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1.	 Zurverfügungstellung der Software

1.1	� Die Consorsbank räumt dem Kunden das einfache, nicht aus-
schließliche Recht ein, das herunterzuladende Softwareprogramm 
(ActiveTrader, ActiveTrader Pro, Trading API (AT), (nachfolgend 
»Software« genannt) in maschinenlesbarer Form (Objektcode) zu 
nutzen.

1.2	� Die Einräumung der Nutzungsrechte berechtigt den Kunden zur 
Installation und zum Betrieb der Software an einem Bildschirmar-
beitsplatz (Einzelplatzanwendung) an einem Ort. Die Software darf 
nicht per Datenfernübertragung genutzt werden.

1.3	� Das genannte Nutzungsrecht ist auf den Objektcode des Soft-
wareprogramms beschränkt. Die Consorsbank ist nicht verpflichtet, 
dem Kunden den Quellcode (Source Code) zur Verfügung zu stellen. 
Dem Kunden ist es untersagt, den Objektcode der Software zu-
rückzuentwickeln (Reengineering), zu reassemblen oder in welcher 
Weise auch immer zu bearbeiten oder zu ändern. Zur Dekompilie-
rung des Objektcodes ist der Kunde nicht berechtigt, soweit dies 
zur Herstellung der Interoperabilität mit anderen Programmen not-
wendig ist, ihm die hierzu erforderlichen Informationen noch nicht 
zugänglich gemacht worden sind und sich die Dekompilierungsar-
beiten auf die Teile des ursprünglichen Programms beschränken.

1.4	� Jegliche Vervielfältigung der auf Datenträger gespeicherten oder 
heruntergeladenen Software, insbesondere das Kopieren auf 
elektromagnetische, optronische oder sonstige Datenträger, ist 
untersagt. Ausgenommen hiervon ist die einmalige Installation 
der Software auf der Festplatte und das Herunterladen oder Aus-
drucken von Daten aus der laufenden Anwendung heraus zum 
ausschließlich persönlichen Gebrauch. Vom Vervielfältigungsverbot 
ausgenommen ist ferner die Erstellung einer Sicherungskopie, 
soweit dies für die Sicherung künftiger Benutzungen der Software 
zum vertraglich vorausgesetzten, ausschließlich persönlichen Ge-
brauch notwendig ist.

1.5	� Dem Kunden ist es nicht gestattet, die Software zu vermieten, zu 
verkaufen oder auf sonstige Weise weiterzugeben.

1.6	� Das Recht zur Nutzung der Software endet zum Zeitpunkt der 
Beendigung des Vertragsverhältnisses.

1.7	� Das Recht des Kunden, die Software zu nutzen, erlischt außerdem, 
sofern der Kunde die hier festgelegten Nutzungsbedingungen ver-
letzt.

2.	 Verfügungen mit der Software

2.1	� Soweit der Kunde mit der Software Wertpapieraufträge und/oder 
Überweisungsaufträge erteilt, gelten ergänzend die »Bedingungen 
für den elektronischen Zugang und den Zugang per Telefon« in der 
jeweils maßgeblichen Version, die bereits mit Konto-/Depoteröff-
nung im Verhältnis zwischen der Consorsbank und dem Kunden 
gelten.

2.2	� Soweit die Software die Möglichkeit bietet, eine TAN vorab einzu-
geben, erfolgt die Vorabeingabe der TAN ausschließlich auf Risiko 
des Kunden. Ein solches Vorgehen birgt die Gefahr des Missbrauchs 
durch Dritte und einer Fehlbedienung durch den Kunden.

3.	� Gewährleistung

3.1	� Dem Kunden ist bekannt, dass Softwareprogramme nicht fehlerfrei 
erstellt werden können. Für die Fehlerfreiheit der zur Verfügung ge-
stellten Software übernimmt die Consorsbank keine Gewährleistung.

3.2	� Es obliegt dem Kunden, den Bestimmungsort zum Einsatz der Soft-
ware bzw. der Kursinformationen und die Auswahl der geeigneten 
Hardware/Rechnertypen zu bestimmen. Hierfür leistet die Consors-
bank keine Gewährleistung.

4.	 Haftung

4.1	� Soweit die unvollständige, fehlerhafte oder verzögerte Funktion 
der Software auf einem Verschulden der Consorsbank, ihrer Organe 
oder Mitarbeiter beruht, haftet die Consorsbank jeweils nur für Vor-
satz oder grobe Fahrlässigkeit. Bei grober Fahrlässigkeit beschränkt 
sich die Haftung der Consorsbank auf den Ersatz des typischen 
vorhersehbaren Schadens. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet die 
Consorsbank nur, wenn eine wesentliche Vertragspflicht verletzt 
wurde oder ein Fall des Verzuges oder der Unmöglichkeit vorliegt. 
In diesen Fällen ist die Haftung auf den typischen vorhersehbaren 
Schaden begrenzt.

4.2	� Bei Vorsatz, Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz sowie 
bei einer Verletzung von Leib und Leben haftet die Consorsbank 
nach den gesetzlichen Vorschriften.

4.3	� Die Haftung der Consorsbank für Folgeschäden, insbesondere 
entgangenen Gewinn, ist ausgeschlossen. Insbesondere haftet die 
Consorsbank nicht für Schäden/Verluste im Zusammenhang mit 
den Börsengeschäften des Kunden. Die Consorsbank weist darauf 
hin, dass bei der verwendeten Technologie Übertragungsfehler oder 
Verarbeitungsfehler nicht auszuschließen sind. Der Kunde geht 
daher ein Risiko ein, wenn Anlageentscheidungen ausschließlich 
oder überwiegend auf Basis der zur Verfügung gestellten Daten und 
unter Zuhilfenahme der Software getroffen werden. Vorgenannter 
Haftungsausschluss gilt nicht in den Fällen von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit.

4.4	� Soweit die Haftung für die Consorsbank ausgeschlossen oder 
beschränkt ist, gilt dies auch für die Haftung der Angestellten, 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen der Consorsbank.

5.	 Sonstiges

5.1	� Dieser Vertrag unterliegt deutschem Recht, unabhängig davon, 
ob der Bezug der Kursinformationen aus dem In- oder Ausland 
kommt. Ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten 
in Zusammenhang mit diesem Vertrag ist, soweit rechtlich zulässig, 
Nürnberg.

5.2	� Bei Ereignissen höherer Gewalt wie z. B. Krieg, Unruhen, Natur-
gewalten, Feuer, Streiks, Aussperrungen, Ausfall von Übermitt-
lungsleitungen und Sabotage durch Dritte o.ä. haftet keine Partei 
der anderen für eine aufgrund der höheren Gewalt entstehende 
Verzögerung oder Nichterfüllung der Leistungserfüllung. Dauert 
ein Ereignis höherer Gewalt länger als einen Monat an, sind beide 
Parteien berechtigt, den Vertrag aus wichtigem Grund zu kündigen. 
Ausgleichs- oder Schadenersatzansprüche bestehen in diesem Fall 
nicht.

5.3	� Sollte eine Bestimmung dieser Nutzungsbedingungen ungültig oder 
undurchsetzbar sein, so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon 
unberührt.
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6.	� Geltung von Geschäftsbedingungen und Usancen

6.1	� Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Consorsbank, insbesondere die Sonderbedingungen für den Han-
del in Finanzinstrumenten sowie die Sonderbedingungen für den 
außerbörslichen Handel in Finanzinstrumenten und Derivaten und 
Ausschüttungen ausländischer Emittenten, die Sie jederzeit auf 
unserer Website unter www.consorsbank.de einsehen können oder 
bei Ihrem Betreuungsteam anfordern können.

6.2	� Die Ausführungsgeschäfte unterliegen den für den Handel in Finan-
zinstrumenten am Ausführungsplatz geltenden Rechtsvorschriften 
und Geschäftsbedingungen (Usancen). Insbesondere Regelungen 
zur Vermeidung einer Gefährdung des ordnungsgemäßen Handels 
oder der ordnungsgemäßen Abwicklung sind vom Kunden zu 
beachten und gegebenenfalls unzulässige Handelspraktiken (z. B. 
Algotrading, High Frequency Trading) zu unterlassen.


